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UNICEF realisiert erstes gemeinsames Projekt mit ORANGE

130 Schulen für Mädchen können gebaut werden

Orange hat für jeden Abschluss eines Orange Preisplanes bis Ende

Dezember 2001 einen Beitrag von 12 Franken an das UNO-

Kinderhilfswerk UNICEF gespendet. Rund eine halbe Million Franken

sind dadurch gesammelt worden; mit dieser Spende stellt Orange den

Aufbau von über 130 Mädchenschulen in Indien sicher. Die

Partnerschaft wird mit einem neuen Ausbildungsprojekt und einer

Gala-Night im Herbst 2002 weitergeführt.

UNICEF, das UNO-Kinderhilfswerk, und Orange sind eine langfristig

orientierte Partnerschaft eingegangen. Begonnen hat sie mit den

Weihnachtsaktivitäten 2001 von Orange: Für jeden Abschluss eines

Orange Preisplanes bis zum 31. Dezember 2001 spendete Orange 12

Franken an UNICEF. Die Spendesumme von rund einer halben Million

Franken ist in den vergangenen Tagen an UNICEF überwiesen worden.

Durch diesen Beitrag kann das erste gemeinsame Projekt realisiert

werden; der Aufbau von über 130 Mädchenschulen in ländlichen

Gebieten Indiens ist sicher gestellt.

Mädchenbildung in Indien

Bildung ist einer der Hauptschwerpunkte in der Arbeit von UNICEF

in über 160 Ländern auf der ganzen Welt. So auch in Indien, wo

beispielspeise in der Region Uttar Pradesh die

Alphabetisierungsrate von Mädchen bei 19 Prozent liegt. Das durch

den Beitrag von Orange unterstützte Projekt soll spezifisch



Mädchen zugute kommen. Denn Erfahrungen zeigen, dass Mädchen im

Vergleich zu Jungen häufiger benachteiligt sind. Auf der anderen

Seite sind Mädchen die Mütter von morgen: Sie werden sich um die

richtige Ernährung ihrer Kinder sorgen, sie werden auch ihre

Kinder in die Schule schicken. Gerade die gezielte Förderung von

Mädchen verspricht eine nachhaltige Verbesserung der

Lebensumstände in Regionen, die von Armut bedroht sind.

Die Partnerschaft zwischen UNICEF und Orange soll langfristig

sein. So werden UNICEF und Orange in den nächsten Wochen ein

zweites, neues Ausbildungsprojekt auswählen. Begleitet wird die

Partnerschaft auch durch Veranstaltungen: Im Herbst 2002 ist

beispielsweise eine Gala-Nacht mit dem Spoerli-Ballett in Genf

zugunsten von UNICEF geplant. Weitere Informationen und

regelmässige Updates finden Sie unter www.unicef.ch oder

www.orange.ch.
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Alexander Rödiger, Leiter Kommunikation UNICEF Schweiz, Tel.: +41

1 317 22 66
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+41 78 787 10 16
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